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Mit Vollgas und mit Rücksicht
KARTFAHREN / Eine wichtige Lektion lernten die fugendlichen beim Kart-
fahren: Ohne Rücksicht auf den Anderen kommt man nicht schnell voran.
STOCKERAU / Insgesamt neun
Teenager wurden von den Iu-
gendleitem von Alpenverein und
Sportunion auf die Rennbahn
begleitet. Denn im November
stand bei den 14- bis l9-Jährigen
der Iugendgruppe Kartfahren am
Programm. Nach einer kurzen

Manuel Kamerer, Benja-
min Mimler,. Lukas Fla-
misch, Pia Edelmann
(J u g e n d refere nti n Spo rt-
union), Lisa Vybiral (Ju-
g en d I e iteri n Al penve r-
ein), Lena Schober, Phil-
ipp Ryback (Sieger), Juli-
an Bsteh, Lisa Hellmann
(J u g e n d I e ite ri n Al pe nver-
ein), Matthias Wiesauer,
Matthias Hohenauer und
Michael Wiesauer beim
gemütlichen Teil nach
dem Rennen. FoTo: ZVG

Einschulung wurden Helme ver-
teilt, denn Sicherheit steht auch
auf der Rennbahn an erster Stel-
le. In einem Quali$ringwurde die
Startposition ftlr das Rennen er-
mittelt. Und dann gaben die fu-
gendlichen Vollgas, um sich ge-
genseitig zu überholen und die

beste Spur zu finden. Trotz des
\r'\y'ettbewerbs nahmen alle Teil-
nehmer aufeinander Rücksicht.
,,Die Iugendlichen lemen beim
Kartfahren, ihr Tempo zu finden
und gleichzeitig ihre Grenzen zu
erkennen", weiß Usa Vybiral, Iu-
gendleiterin beim Alpenverein.

Dramatische Sektion. Auch am
kommenden Wochenende tritt
die Stockerauer Theartergruppe
mit ,,Tanz der Mäuse" im Volks-
heim auf. Karten und nähere In-
fos beim Kulturamt.

Perchtenlauf. Am 26. November
kommen die Perchten nach Sto-
ckerau. Ab 18 Uhr machen die
Reichraminger Hintergebirgs-
teufel die Innenstadt unsicher.

Weihnachtsmarkt. Der Club So-
roptimist Stockerau veranstaltet
von 25. November bis 18. De-
zember einen romantischen
Weihnachtsmarkt in der Sebas-
tiani-Kirche.

Hänsel und Gretel. Das klassi-
sche M?irchen mit der bekannten
Musik von Engelbert Humper-
dinck in einer Adaption als
Weihnachtsm?irchen mit dem
Ensemble des Lenautheaters
wird am 25. November um 17
Uhr im Stockerauer Lenauthea-
ter aufgeflihrt.

Neuer Ball-Obmann
önng / Mit Martin Lab soll ein frischer und
neuer Wind in die Ballorganisation kommen.

STOGKERAU / DCr ÖAAB-BA1T

wirft seine Schatten voraus. Im
Rahmen einer ersten Arbeitssit-
zung wurde mit Martin Lab für
den Ball am2l. Jänner ein neuer,
junger und agiler Ballobmann
emannt. Er wird nun alle anste-
henden Arbeiten koordinieren.
Marrin Lab geht mit großem En-
gagement an die Sache heran
und will gemeinsam mit allen

Der neue Ballobmann
Martin Lab bekommt
von Karl Kronberger
(Vorverkauf), Franz
Karas (Getränkeein-
kauf) und Christa Nie-
derhammer jede Un-
terstützung bei der
Vorbereitung des
ömg-gatts.

F0T0: DW0RAK

Mitarbeitem seine Ideen umset-
zen. In der Disko soll ein einge-
spieltes Bedienungspersonal für
einen reibungslosen Betrieb und
keine Leerläufe sorgen. Auch
beim Blumen- bzw. Tisch-
schmuck gibt es einige Überle-
gungen in Richtung Neuerung.
Nichts geändert wird an der Mu-
sikgruppe, da ,$.-Live" im Vor-
jahr gut angekommen ist.
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Einladung zum lnfoabend
für Sozialkoordinatorl nnen

. Montag, 28. November 2oll

. 19.30 Uhr

. Leovital - Senioren aktiv
Färbergasse 7, 2544 Leobersdorf

mit
Maria Forstner (NÖ Dart'und Stadterneuerunq)

Prof. Dr. Franz Kolland (lnstitut fär Soztologte
der Universitäl Wien)

Edith Sommerauer {'^10 Sozia lkoordinatorint

Ab 18:OO Uhr:
Besichtigungsmöglichkeit Leovital

lm Anschluss: Diskussion mit

Putrlikumsbeteiliqung und lmbiss

Dieser lnfoabend soll interessierte dazu ermutigen,

die Aufgabe ernes Sozialkoordinatorsleiner
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*ff ."--. Sozialkoordinatorin zir übernehmen.
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Bitte um Anmetdung unter:
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